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Für die Redaction verantwortlich
Carl Graefe in Halle
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Fr 71 Halle d Saale Sonntag de n 24 März 1878

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April 1878 beginnt ein neues Abonnement

auf die
Saale Zeitung

Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zu
ellung der Zeitung nicht unterbrochen werde Eine ver
in zieht bekanntlich bei der Poſt beſondere Un
oſten nach ſichDer r ehrliche Abonnementspreis beträgt für Halle

2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 Mk 50 Pf en Beſtellgeld Für Bekanntmachungen
die bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung Auflage
12868 den günſtigſten Erfolg haben beträgt die Gebühr
15 Pf für die Spaltzeile

Redaction und Expedition der Saale Zeitung

Die Friedenspräliminarien von
San Stefano

Der Vertrag welcher dem ruſſiſch türkiſchen Kriege ein Ziel
geſetzt hat iſt nunmehr endlich von Petersburg aus in authen
tiſcher Form kundgegeben worden Jm Allgemeinen ſind die
Mittheilungen beſtätigt welche früher ſchon von der Köln
Ztg verbreitet wurden Man kann ſagen daß dieſer Krieg
gründlichere Arbeit gemacht hat als ſeine zehn Vorläufer ſeit
den Tagen Peters des Großen Die türkiſche Herrſchaft auf
europäiſchem Boden iſt endgiltig gebrochen worden nur der
Schatten eines Halbmonds ſchwebt noch über den Kuppeln und
Thürmen von Bhyzanz

Freilich die eherne Wirklichkeit zeigt andere Züge als
jene Proclamationen mit welchen der Czar zu Felde zog als
jene Verheißungen welche jede Eroberungstendenz abwieſen
und nur die Jntereſſen des Chriſtenthums der Civiliſation
der Humanität als die Ziele des blutigen Waffenſpiels procla
mirten Deshalb darf man den Kaiſer Alexander nicht der
Zweizüngigkeit anklagen wer die eiſernen Würfel ſchüttelt
und ſei er der mächtigſte Selbſtherrſcher der Erde iſt nicht
mehr Herr ſeiner That und ſeines Willens wie ſie rollen und
fallen ſo muß er ſich fügen und der Sieger iſt nicht minder
ein Sclave ihrer Entſcheidung wie der Beſiegte Leicht bei
einander wohnen die Gedanken doch hart im Raume ſtoßen
ſich die Sachen Einen leeren Raum giebt es in der euro
päiſchen Politik nicht wo der Eine weicht muß nach dem
Geſetze der Schwere der Andere vordringen die Türkenherr
ſchaft iſt von der Balkanhalbinſel verſchwunden und auf der
leeren Stätte ſiedelt ſich die Slavenherrſchaft an

Der Schwerpunkt der Friedenspräliminarien liegt in der
Schöpfung des bulgariſchen Staats Bulgarien wird ein
autonomes Fürſtenthum mit tributärer chriſtlicher Regierung
Die Höhe des an die Pforte zu zahlenden Tributs ſoll ſpäter
durch Uebereinkommen der Mächte feſtgeſtellt werden Der
Fürſt wird vom Volke gewählt von der Pforte beſtätigt und
bedarf der Genehmigung der Großmächte Kein Mitglied der
regierenden Dynaſtien der Großmächte iſt wählbar Die tür
kiſchen Truppen verlaſſen Bulgarien die bulgariſchen Feſtungen
werden geſchleift Bis zur Errichtung einer Nationalmiliz
etwa für den Zeitraum von 2 Jahren beſetzen ruſſiſche Truppen
das Land Die Grenzen des neuen Fürſtenthums ſind nach

kennen ſo viel aber ſteht feſt daß ſie weit gezogen ſind ſo
weit daß eben dadurch das Osmanenthum ſeine Herrſchaft auf
der Balkanhalbinſel an das Slaventhum aäbtritt Bulgarien
wird dem Namen nach ein Tributärſtaat der Türkei der Sache
nach ein Secundärſtaat von Rußland ſein Hierin liegt die
weltgeſchichtliche Bedeutung des Vertrags von San Stefano
und an dieſe Beſtimmungen werden ſich die weiteren Ent
wicklungen und Verwickelungen der orientaliſchen Kriſe knüpfen

Die übrigen Paragraphen der Präliminarien wie wichtig
ſie immer an ſich ſind treten zurück Für ſich ſelbſt bean
ſprucht Rußland eine Kriegsentſchädigung von 1410 Millionen
Rubel eine zwar ganz koloſſale aber wie zu erwarten ſtand
durch Gebietsabtretungen in Aſien zu compenſirende Summe
Nur 310 Millionen ſollen baar gezahlt werden eine immer
noch faſt unerſchwingliche Aufgabe für die leeren Kaſſene der
bankerotten Türkei Einen Theil ſeines neuen Landerwerbs
behält ſich Rußland vor gegen den im pariſer Frieden
cedirten Strich von Beſſarabien auszutauſchen Gegen dieſe
Bedingungen wird ſich ſchwerlich viel Widerſpruch erheben
Ueber die Dardanellenfrage liegen noch keine ganz authen
tiſchen Nachrichten vor nach der einen Depeſche ſollen ſie in
Friedenszeiten den d e offen ſtehen nach einer
andern Nachricht auch in Kriegszeiten den Handelsfahrzeugen
neutraler Mächte Montenegro Rumänien und Serbien er
halten wie zu erwarten war die ſtaatliche Unabhängigkeit
und Gebietsvergrößerungen in Bosnien und der Herzegowina
ſollen Reformen eingeführt ebenſo eine Beſſerung der Zu
ſtände in Kreta Epirus und Theſſalien erſtrebt werden Daß
alle dieſe Neuordnungen mehr oder weniger der Ver
mehrung des ruſſiſchen Einfluſſes zu Gute kommen
leuchtet ein

Der berliner Congreß deſſen Zuſtandekommen neuerdings
einigermaßen geſichert zu ſein ſcheint wird ſich mit der Um
wandlung dieſes proviſoriſchen in einen definitiven Frieden zu
befaſſen haben Die Schwierigkeiten ſind groß aber ſie werden
hoffentlich nicht unüberwindlich ſein Nach allen Anzeichen
ſcheint Rußland zu ſtarken Conceſſionen bereit zu ſein es
fragt ſich nur ob alle Nachgiebigkeit in Einzelnheiten hinreichen
wird das tiefe Mißtrauen Englands und Oeſterreichs gegen
die gewaltige Stärkung des ruſſiſchen Uebergewichts im Orient
zu beſeitigen die in den vollzogenen Thatſachen ſelbſt liegt
und durch alle Einſchränkungen und Kürzungen im Detail
doch nicht in ihrem eigentlichen Weſen beſeitigt werden kann
Noch halten den ſchlimmſten Befürchtungen einige gewichtige
Thatſachen die Wagge die allgemeine Scheu der Mächte vor
einem Weltbrande vor Allem das Tagen des Congreſſes in
Berlin wo die Friedensliebe des deutſchen Kaiſers und
des deutſchen Volkes die Einſicht und Weisheit des erſten
Staatsmannes unſerer Epoche ihren legitimen Einfluß am
wirkungsreichſten ausüben können

Politiſche Ueberſicht
Der Congreß iſt noch nicht geſichert und Ruſſen wie Eng

länder fahren fort zu rüſten Damit iſt die augenblickliche
Lage gekennzeichnet Nach einem ſenſationellen petersburger
Telegramm wollen die Ruſſen ſogar noch vier Armeen
bilden und zwar im Süden Weſten Nordweſten und im
Oſten der Landesgrenzen Jn Bulgarien concentriren ſich
die Ruſſen auf der Linie Lowatz Tirnowa Am 21 ds ſind 10 Ba
taillone von San Stefano nach Tatarbaſardſchik geſandt Die Ab
reiſe Gurko s iſt aufgegeben er wird mit den oben erwähnten Trup
pen gehen Die Garde kehrt zunächſt noch nicht zurück

den eingelaufenen Depeſchen noch nicht ganz zweifellos zu er

Landolin von Reutershöfen
Roman von Berthold Auerbach

Fortſetzung

Jch darf doch wieder mit Dir heimgehen fragte Anton
Thoma ſtand ſtill ſie legte die Hand auf s Herz und ſagte

Da drin iſt s fertig Sag nicht daß es Stolz ſei und ſag
nicht daß ich Dich nicht lieb gehabt hab oder wenn Dir das
ein Troſt iſt ſo denk es Anton ich geh zum letzten Mal
mit Dir und red zum letzten Mal mit Dir Anton es muß und
muß mit uns vorbei ſein ich kann nicht und ich will nicht
ich komme in kein Haus wo ich i Ehre bringe ich werde
mein einſam Leben ſchon ertragen Such Du Dir ein ander
Glück Leb wohl

gegna Du ſtoßeſt den von Dir auf den Du Dich ſtützen
ollteſt

Jch ſtoße Niemand von mir und ich ſtütze mich auf
Niemand

Sie waren bei dem Hauſe angekommen ſie ging raſch hin
ein Anton ſtand draußen einſam aber er blieb nicht lange
allein denn Tobias und Peter kamen und hießen ihn hoch
willkommen da er ja mit ihnen bezeugen konnte des nicht der
Stein Vetturi getroffen ſondern daß derſelbe vor Schreck von
der ſtarken Stimme Landolins umgefallen ſei auf die ſcharf
kantigen Pflaſterſteine Daß auch Vetturi und zuerſt einen
Stein geworfen davon ſagten ſie wohlweislich nichts Sie
prieſen es nur als ein Glück daß ein ſo hoch angeſehener
Mann wie Anton das Alles ſo genau geſehen habe und To
bias ſetzte noch hinzu und ſchmunzelte wie gut es ſei daß die
Brautſchaft einſtweilen ein Ende habe denn als Schwieger
L hätte Anton kein vollgiltiges Zeugniß ablegen können

obias bat nur noch Anton ſolle ſeinen Kameraden den
Fidelis nur recht belehren

Hol den Fidelis drängte Tobigs den Hausſohn Peter
und dieſer kam bald mit Fidelis herbei Der Oberknecht und
der Sohn redeten nun in Fidelis hinein er ſolle ſich an An
ton überzeu daß er ſich geirrt aber Fidelis blieb
unerſchütterlich und wiederholte es ſei kein Zweifel wenn der
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ſchauTerespoler Bahn haben begonnen Die polniſchen
Eiſenbahnen We aufgefordert worden Maßnahmen zu treffen
um für den Fall einer Blokade der baltiſchen größere
TruppenTransporte bewältigen zu können Man faßt alſo
in Petersburg alle möglichen Eventualitäten in das Auge wo
mit noch nicht geſagt iſt daß man folche auch für nahe bevor
ſtehend hält Aus Krakau wird gemeldet Jn Folge be
deutender Truppentransporte iſt der Privatgüterverkehr auf
der ruſſiſchen Südbahn vom 27 an auf unbeſtimmte Zeit
eingeſtellt Die Regierung miethete ſämmtliche Schiffe der
Pontusgeſellſchaft ſo wie eine große Anzahl griechiſcher und
italieniſcher Schiffe behufs Rücktransportirung der Truppen
aus Kleinaſien über Trapezunt und aus Bulgarien Die
Truppen des kleinaſiatiſchen Kriegsſchauplatzes ſollen in den
Militärbezirken Kijew und Odeſſa concentrirt werden Zur

r der bulgariſchen Grenzen wurde wie die Times
hört als beſtes Kartenmaterial Petermanns ethnographiſche
Karte als Baſis angenommen für unſern gelehrten deutſchen
Landsmann in Gotha eine angenehme Genugthuung
Der Daily Telegraph meldet als beſtimmt daß Fürſt
Tſcherkasky einen Selbſtmord begangen habe General
Totleben ſoll gefährlich erkrankt ſein

Aus Konſtantinopel wird berichtet der Beſuch des
Großfürſten Nicolaus beim Sultan ſei für den 22 d in
Ausſicht genommen der Sultan werde den Beſuch auf der
Yacht des Großfürſten erwiedern Die Türken haben in den
letzten Tagen 17 Ortſchaften des Diſtricts Delvinv in Epirus
geplündert und niedergebrannt

Die Agence Ruſſe erwähnt eines in Petersburg cirkuli
renden Gerüchtes wonach in Rumänien eine Revolution
ausgebrochen ſei und Fürſt Karl verlaſſen habe

Die ſerbiſche Regierung hat beſchloſſen künftighin in
Berlin Paris Rom Cettinje und in Sofia das wahrſchein
lich 2 die künftige Hauptſtadt Bulgariens ſein würde diplo
matiſche Vertreter zu unterhalten Die Stadt Novibazar
verbleibt den Türken die gleichnamige Feſtung wird mit
Serbien vereinigt

Mohamedaniſche Notable Bulgariens bereiten eine
Petition an die Königin Victoria vor in welcher e um die
guten Dienſte Englands erſuchen damit die Mohamedaner
welche ſich entſchließen in Bulgarien zu verbleiben vom
Militärdienſte befreit werden gegen Zahlung einer Militär
befreiungstaxe wie dies bei der chriſtlichen Bevölkerung in
der Türkei der Fall iſt

Die öſterreichiſche Delegation hat den von der Regierung
Sechszigmillionencredit nunmehr ebenfalls bewilligt

ie namentliche Abſtimmung ergab 39 Stimmen für 20
Stimmen gegen die Regierungsvorlage Der ruſſiſchtürkiſche
Friedensvertrag iſt nun officiell von Petersburg aus an die
verſchiedenen Höfe ſo auch nach Wien mitgetheilt Graf
Andraſſy erklärte er betrachte die Bedingungen als geeigneteGrundlage der Congreßberathungen ſie ſeien jedoch mancher

e en bedürftig was durchzuführen Aufgabe des Con
greſſes ſei

Jm britiſchen Unterhauſe kündigte Courtney für Montag
eine Frage dahin an ob Rußland den Unterzeichnern des
pariſer Vertrags den Friedensvertrag mitgetheilt und ob es
zugeſtanden habe daß jede Macht eine Debatte über irgend
eine Stipulation in deren Beziehung zum pariſer Vertrage
herbeiführen könne ob England verlange daß der Vertrag
den Mächten auf dem Congreſſe collectiv zugehe und worin
der praktiſche Unterſchied zwiſchen jener individuellen und dieſer

Die Arbeiten zur Lezung eines zweiten Geleiſes der War

Anton anders ausſage ſo meine er s eben ſo ehrlich wie er
ſelber aber er könne und werde nicht anders ausſagen als
was er geſehen und vor Gericht werde ſich s ausweiſen wer

von Landolin einreden laſſen was Du geſehen Sollſt Du
Dein Herz an die Tochter und Dein Gewiſſen an den Vater
verlieren Das Beſte wäre wenn die Verlobung noch feſtſtände dann könnteſt Du auch jede Ausſage verweigern

Die Bäuerin hatte im Beiſein des Unterſuchungsrichters
ihren Mann oft beſucht auch Peter hatte die Mutter mehr
mals begleitet nur Thoma kam nicht und der Vater war
ſtolz genug nicht nach ihr zu fragen und nach dem Grund
ihres Ausbleibens Vielleicht mißbilligte Thoma den Eigen
ſinn des Vaters der im Gefängniß blieb vielleicht au
e ſie ſeinen Stolz Denn Landolin hatte dem Richter
erklärt

Jch will nicht vorläufig mit dem Strick um den Hals
herum laufen und der eine kann zu ſeinem Spaß zuziehen
und ein Bisle würgen und der andere gnädig aufneſteln
Ganz frei will ich ſein und Sie ſagen ja daß ich in den
nächſten Wochen vor s Schwurgericht komme

So blieb er im Gefängniß und brauchte Niemand zu ſehen
als ſeine Frau und ſeinen Sohn und den Unterſuchungsrichter g
und den Rechtsanwalt Aber noch in ein Augenpaar ſah er
das ihn freundlicher anblickte als das Auge eines Kindes oder
einer Schweſter Die Frau des Kreisgerichtsraths hatte die
Befugniß erlangt die Gefangenen zu beſuchen und es mußten
hart verſtockte Herzen ſein die nicht eine Erquickung empfanden
wenn die Frau in die Zelle eintrat während der Amtsdiener
draußen vor der offenen Thüre wartete

Frau Pfann ſo ließ die Kreisgerichtsräthin kurzwe
nennen lebte in einer überaus glücklichen wenn gu
ihr Mann nicht unterließ von Zeit zu Zeit über ihren Miſ
ſionseifer zu ſcherzen er ließ ſie im Uebrigen doch frei gewähren er freute ſi über manchen Erfolg den ſie ergieice

ſie die einmal übernommene Pflicht vollführte

recht geſehen Anton kehrte verſtört heim Haſt Du Dir

ch zu kämpfen

collectiven Mittheilung beſtehe

Sie hatten einen einzigen wohlgediehenen Sohn der im
Juli 1870 ſofort als Freiwilliger in s Heer eingetreten vor
dem Feinde zum Lieutenant ernannt Soldat verblieben war
Frau Pfann hatte nicht auf die große Zeit gewaärtet um

ſich zu bethätigen und ſie that das mit einem allgemein an
erkannten Eifer ſie hatte ſchon vor Jahren in der Arbeit
der Menſchenliebe begonnen Sie war die Tochter eines
ſchlichten GymnafialProfeſſors der Hauptſtadt und ſie wieder
holte gern ſie verdanke die Fähigkeit zu ihren Leiſtungen dem
einfach edlen Weſen ihres Vaters

Sie wußte daß man ihr Thun überſpannt und ſentimental
nannte ſie kümmerte ſich nichts darum

Aus alten Zeiten berichtet die Sage daß man auf dem
Wege zu Heldenthaten mit Rieſen und Unholden zu kämpfen
habe Frau Pfann hatte mit einem höchſten und edlen Geiſte

ehabt Sie erinnerte ſich des ſpöttiſchen Aus
ſpruches von Goethe daß die Welt aller Schönheit bar werde
und zuletzt nur noch Einer des Andern barmherziger Bruder
ſei Die Verehrung gegen unſern großen Dichter war ein Fa
milienerbe ihres elterlichen Hauſes geweſen und Frau Pfann
konnte es nur ſchwer unter dem verwerfenden Banne des
Hohen zu ſtehen ſie gelangte aber noch zu jener Freiheit die
ſich durch keine abſolute Verehrung binden läßt ſie war der
Ueberzeugung daß auch ein Göthe nicht für alle Zeiten Lehren

ihrem Geſetze gemacht und duldet kein blos äſthetiſches Selbſt
leben mehr ja aus dieſem Leben für das Allgemeine wird
eine neue Schönheit des Daſeins emporwachſen

Frau Pfanu hatte harte Proben zu beſtehen denn ſie be
gegnete oft einer Rohheit der Geſinnung die ſich gar nicht vor
ahnen ließ aber ſie blies ſtandhaft

Bei ihren Beſuchen in dem v ergni lehnte ſie jedes
Eingreifen in den Gang der gerichtlichen Unterſuchung ab ſie
wollte nur den Gefangenen in ſich zu beruhigen oder zu
klären ſuchen vor Allem aber wollte ſie den Angehörigen der

araeceeeneeeeeereee ſie traurige ungen me fie zumn hatten und ſich daran einſtigen ſie vergebliche e

vor Allem aber über ihre unerſchütterliche Treue mit welcher icken ja ihr Anweiſungen zu geben deren Niedrigkeit ſie
ahnen konnte

eben kann denn unſere Zeit hat die Solidarität Aller zu
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Wel weck England bei ſeiner ſtarren Haltung in derSang ſerg verfolgt iſt zweifelhaft Will es den Congreß

wirklich vereiteln Will es ihn nur verzögern um Zeit
vielleicht für weitere Rüſtungen zu gewinnen Und welchen
Zweck verfolgen dieſe Rüſtungen Daß ſie einem Kriege
gegen Rußland gelten iſt vor der nd
wenigſtens nicht anzunehmen Bleibt alſo nur
die Wahrſcheinlichkeit daß England irgend wo einenHandſtreich beabſichtigt durch den es für ch Vortheile zu

erringen hofft Welche Vortheile es im Sinne hat das
läßt ſich freilich nicht mit Beſtimmtheit ſagen Allem An
ſcheine nach aber will z zum zweiten Male ſich den
zweifelhaften Ruhm erwerben daß ſeine ſelbſtſüchtige Politik
die Klippe werde an welcher der Verſuch einer Einigung
Europa s in den orientaliſchen Angelegenheiten ſcheitert

Jtalien hat nun wieder ein Miniſterium Daſſelbe be
ſteht aus folgenden Mitgliedern Cairoli Präſidium ohne
Portefeuille Zanardelli Jnneres Graf Corti Aeußeres Seismit
Doda Finanzen Baccarini öffentliche Arbeiten Conforti Juſtiz
Deſanctis Unterricht e Krieg Martini Marine
SeismitDoda übernimmt gleichzeitig interimiſtiſch das Schatz
miniſterium bis das Ackerbau und Handelsminiſterium wieder
durch ein Geſetz reactivirt ſein wird

Congreß
Am 22 d M iſt der Friedensvertrag von San Stefano

von Petersburg aus den übrigen Mächten officiell mitgetheilt
und gleichzeitig veröffentlicht Wolff s telegraphiſches Bureau
den Wortlaut deſſelben Jn der Congreßangelegenheit iſt in
zwiſchen noch kein weiterer Schritt geſchehen Jm britiſchen
Oberhauſe erklärte Graf Derby hinſichtlich der Bedingungen
unter denen England den Congreß beſchicken werde habe er
am 13 d M an den Grafen Beufſt geſchrieben daß bevor
England zum Congreß gehe es genau feſtgeſtellt ſein müſſe
daß jeder Artikel des Vertrages dem Congreſſe vor
elegt werden würde nicht nothwendiger Weiſe behufs
nnahme oder Verwerfung ſondern damit erwogen werden

könne welche Artikel der Annahme oder Zuſtimmung der ver
ſchiedenen Mächte bedürften und welche nicht Darüber ſolle
verhandelt werden Rußland habe die Erklärung abgegeben
daß der vollſtändige Text des Friedensvertrages den Mächten
nach dem Austauſch der Ratificationsurkunden mitgetheilt wer
den ſolle Es ſei aber eine weitere Frage entſtanden über
welche bis jetzt noch keine Verſtändigung erzielt worden ſei
nämlich die ob es zugegeben ſei daß alle Beſtimmungen des
Vertrages dem Congreſſe zur Discuſfion vorgelegt werden
ſollten Die engliſche Regierung habe an die ruſſiſche die
Anfrage gerichtet ob Rußland damit einverſtanden ſei
daß die Mittheilung des Vertrages in ſeiner Geſammt
heit an die verſchiedenen Mächte als eine Vorlegung
des Vertrages für den Congreß angeſehen werden ſolle damit
der Vertrag geprüft und erwogen werden könne Eine allge
meine Regel ſei es daß auf den Congreſſen keine Abſtimmung
vorgenommen werde daher könne auch nicht von einer Majo
rität oder Minorität die Rede ſein und ſomit könne Rußland
nicht aufgefordert werden alle Fragen der Entſcheidung der
Majorität der Mächte zu unterbreiten ein ſolches Verlangen
wäre überhaupt unbillig England verlange nur daß ſämmt
liche Artikel des Friedensvertrages dem Congreſſe zur Dis
cuſſion und zwar nur zur Discuſſion zugehen ſollten denn
nur ſo ſei es möglich zu entſcheiden welche Artikel das
europäiſche Arrangement beträfen welche nicht Dies ſei
der einzige noch ſtreitige Punkt Rußlands Antwort hierauf
ſtehe noch aus die Forderung ſei billig und mäßig würde
dieſelbe nicht zugeſtanden ſo wäre der Congreß nutzlos

Die Ruſſen glauben mit der Mittheilung des Friedensver
trages und der zugeſtandenen Freiheit der Discuſſion über
ſämmtliche Bedingungen deſſelben Alles gethan zu haben was
man billiger Weiſe von ihnen verlangen könne und wollen 53
auf Weiteres nicht einlaſſen So iſt denn die Vorfrage no
immer ungelöſt ja nach übereinſtimmenden Berichten der
Ag ruſſe und der Polit Correſp aus Petersburg erſcheint

das Zuſtandekommen des Congreſſes überhaupt nicht geſichert
und das Verhältniß zwiſchen Rußland und England geſpannter
als je Unter dieſen Umſtänden wird man geſpannt darauf
ſein ob wirklich wie officiös angekündigt wurde in dieſen
Tagen ſofort nach Empfang des Friedesdocumentes die Ein
ladungen zu einem Congreß oder vielleicht zunächſt nur zu
einem Vorcongreß ergehen werden

Sie kannte die Gemeinheit und den Schmutz und hielt den
Glauben an die Hoheit und Reinheit dennoch feſt

Mit der Zeit hatte ſich eine Methode bei ihren Beſuchen
herausgebildet Sie forſchte zuerſt nach dem Jugendleben der
Gefangenen ſie mußte das Mißtrauen überwinden daß daraus
eine Schuld entnommen werden könnte auch die Schelmerei
daß man ihr Lügneriſches vorbrachte mußte ſie beſeitigen oft
aber brachte ſie auch die Verhärtetſten zur innern Einkehr ſo
daß ſie mit bewegter Stimme von dem Paradies der Jugend
unſchuld berichteten

Als Frau Pfann den gefangenen Landolin beſuchte hatte ſie
es leichter als ſonſt ſie kannte dieſen Mann und ſein Hans
von lange her Landolin gab indeß ſofort zu verſtehen er
ſchlage dieſen Beſuch nicht hoch an denn die Frau beehre ja
auch den Niedrigſten damit Er lauerte was ſie darauf ſagen
würde er war nicht überraſcht da ſie lächelnd erwiderteJch kann zu Euch nicht boppelt kommen aber öfter wenn s

Euch recht iſt
Nun geſchah was ſo oft ſchon erfolgt war die Gefangenen

ſahen den Beſuch wenigſtens als Zeitvertreib an und das war
ſchon ein guter erſter Schritt

Jſt der Titus auch ſchon dageweſen und hat ſich den
Thurm betrachtet wo ich ſitze und hat er vielleicht gar mich
auch beſuchen wollen Jch nehm ihn nicht an Das ſag ich
im Voraus, polterte Landolin ärgerlich

Frau Pfann erkannte wie ſich das Denken des Gefangenen
beſonders eifrig auf ſeinen Wettbewerber in der allgemeinen
Geltung richtete ſie erklärte daß Niemand ſchadenfroh über
das Geſchick des Andern ſein dürfe denn jeder Menſch habe
ſeinen geheimen Schaden für ſich

Hat er was Jſt was auf ihn auskommen fragte Lan
dolin gierig

Die Frau verneinte und ſie lenkte ihn nun auch auf
feine Jugendzeit

Er erzählte von ſeinen luſtigen Streichen freute ſich deren
und doch klagte er wieder ſeinen Vater an der ihm Alles
nachgegeben häbe nur eins nicht daß er die Schweſter des
Galoppküblers heirathe die er gern gehabt

Fortſetzung folgt

Der öſiſche Miniſter Waddington wird zum Congreßin Bern an ſten Director der politiſchen Abtheilung Herrn

Deprez und drei Attachés ſeines Cabinets begleitet ſein

Deutſches Reich
Berlin 23 März Tagesbericht Kaiſers Ge

burtstag Graf Stolberg Vom neuen Miniſter
Die Nationalliberalen und die neuen Vorlagen
Das Turnen in Unterfranken obligatoriſch
Die Feier des r des Kaiſers wurde am
Freitag Morgen hier durch Choralmuſik von der Kuppel der
Schloßkapelle eröffnet Kurz vor 10 Uhr begann die Auf
fahrt der Mitglieder des königlichen Hauſes vor dem könig
lichen Palais zur Gratulation denen ſich bis gegen 1 Uhr
die Auffahrten der übrigen Glückwünſchenden in der programm
gemäßen Ordnung anſchloſſen Die Feſtgottesdienſte in denKirchen waren Fahlreich beſucht auch in allen Schulen wurde

der Tag feſtlich begangen Die Stadt iſt allenthalben be
flaggt insbeſondere ſind die Straßen der Friedrichsſtadt und
namentlich die Straße unter den Linden reich geſchmückt
Letztere war ſchon vom frühen Morgen an von feſtlich ge
ſtimmten Volksmaſſen durchwogt die gegen Mittag ſo an
wuchſen daß nur mit Mühe die Paſſage ermöglicht werden
konnte Der Kaiſer wurde ſobald er der vor dem Palais
verſammelten Menge ſich zeigte mit jubelnden Zurufen be
grüßt Um 4 Uhr fand ein Diner im kronprinzlichen Palais
Abends Soirée im weißen Saale des königlichen Schloſſes
ſtatt Die Stadt war Abends an vielen Stellen feſtlich illu
minirt Beim Empfang der Generalität äußerte der
Kaiſer Jch danke Jhnen für den Ausdruck der Gefühle

dieſe Gefühle ſelbſt in Meinem ſo hohen Alter habe Jch
wohl Urſache mit beſonderem Ernſt auf die Wiederkehr dieſes
Tages zu blicken hoffe aber daß Sie Mich auch in dem für
Mich beginnenden Jahre mit derſelben Umſicht und Thätigkeit
in Allem unterſtützen werden was die Armee in den Stand
geſetzt hat das zu erreichen was jetzt erreicht worden
iſt Der Nordd Allg Ztg wird als ſicher be
zeichnet daß Graf Stolberg ſich bereit erklärt habe die
Stelle des Vicepräſidenten des Miniſteriums zu übernehmen
Der zum Miniſter des Jnnern deſignirte Graf Botho zu
Eulenburg iſt der älteſte Sohn des zeitigen Directors der
Hauptverwaltung der Staatsſchulden Landhofmeiſters des
Königreichs Preußen Kammerherrn Grafen zu Eulenburg
Wicken welcher während der fünfziger Jahre Präſident des
Abgeordnetenhauſes war Er wurde am 31 Juli 1831 ge
boren war zu Anfang ſeiner öffentlichen Laufbahn Landrath
in DeutſchKrone und gehörte als Vertreter des Wahlkreiſes
FlatowD Krone von 1863 1870 dem Abgeordnetenhauſe
und 1867 dem norddeutſchen Reichstage an Jn der zweiten
Seſſion der neunten Legislatur Periode des preußiſchen Land
tages war er zweiter Vice Präſident des Abgeordnetenhauſes
Anfangs als Hülfsarbeiter in das Miniſterium des Jnnern
berufen wurde Graf Eulenburg bald Geheimer Regierungs
rath und vortragender Rath in demſelben Miniſterium Er
verließ dieſe Stellung um Regierungspräſident in Wiesbaden
zu werden und vertauſchte dieſen Poſten dann mit dem eines
Oberpräſidenten der Provinz Hannover als ſein Vorgänger
Graf Otto zu Stolberg Wernigerode dieſes Amt niederlegte
Graf Eulenburg gilt für eine tüchtige Arbeitskraft feine um
faſſende Geſchäftskenntniß große Umſicht und angenehmen Um
gangsformen ſind in allen ſeines bisherigen Stellungen anerkannt
worden Politiſch gehört er der conſervatioen Richtung an
Jn Bezug auf die neueingegangenen Regierungsvorlagen be
ſchloß die nationalliberale Fraction des Landtags das
Eiſenbahnminifſterium ſowie die Uebertragung der Domänen
und Forſten auf das landwirthſchaftliche Miniſterium abzu
lehnen dagegen das Gehalt für den Vizepräſidenten des
Miniſteriums zu bewilligen Jn Folge Beſchluſſes der Re
gierung von Unterfranken wird mit dem Jahre 1879 auch auf
dem Lande das Turnen als obligater Unterrichtszweig in
den Schulen dieſes Kreiſes eingeführt Zu dieſem Behufe
werden im Laufe dieſes Sommers an verſchiedenen Orten
Turnlehrkurſe abgehalten um die baieriſchen Lehrer mit dieſem
Lehrgegenſtande vertraut zu machen

J h
Halle 23 März

Jm Laufe des geſtrigen Tages fanden außer der von der
Univerſität begangenen Feſtfeier in der Aula über welche
wir in der Beilage zur geſtrigen r berichteten noch die
üblichen Schulfeiern Feſteſſen und zahlreiche andere Feſtlichkeiten
ſtatt Die Schulfeiern trugen überall den hergebrachten Cha
racter Geſang Feſtrede und Entlaſſung der abgehenden
Schüler Jm Städtiſchen Gymnaſium hielt Herr
Dr Brieger die Feſtrede Aus der Reihe der großen Ereig
niſſe an denen das verfloſſene Lebensjahr des Kaiſers reich war
hob der Redner die Grundſteinlegung für das Denkmal auf dem
Niederwald hervor Er ſpricht von der Bedeutung jener Gruppe
die den Fuß des Monuments ſchmücken wird Der Vater Rhein
giebt das Wächterhorn an ſeine Tochter die Moſel ab Die
Thaten des Preußenkönigs und des deutſchen Heeres waren es
durch welche die Wacht für Deutſchland vom Rhein an die
Moſel verlegt wurde Dieſer Thaten und der Kette von großen
Ereigniſſen in welchen ſie ſich vollzogen gedachte der Kaiſer
als er die weihenden Hammerſchläge that aber alle Empfindungen
beherrſchend klang die eine Melodie hindurch Welch eine Wen
dung durch Gottes Führung Die Größe dieſer Wendung iſt
nie klarer erkannt worden als in dieſem Augenblick Das Jahr
underte r zerriſſene verachtete mit Füßen getretene
entſchland würde den Schiedsrichter der Völker ſpielen

wenn nicht die Weisheit des Kaiſers und ſeiner Räthe den Miß
brauch der Uebermacht verwehrte Aber eben dieſer Mäßigung
verdankt die Regierung Kaiſer Wilhelms einen höheren reineren
und eine glückliche Zukunft verbürgenden Triumph Das Ver
trauen Europas trögt ihr die Leitung von Verhandlungen ent
egen welche über Weltfrieden oder Weltkrieg entſcheiden werden

Dieſe Völkerhuldigung umſtrahlt den heutigen Taäg der mitten
in ihren Lichtkreis fällt mit blendendem Glanz Und im glän

en Lichte dieſes Tages erkennen wir es mit freudiger Klar
it Wir leben in einer großen Zeit Ein lang erſehntes

engeres Band umſchließt die deutſchen Stämme Die deutſche
Kaiſerkrone ſchwebt hoch über den Fürſtenkronen Wo die grün
lichen Alpenſtröme rauſchen wo von den mitteldeutſchen Höhen
ſanftere Flüſſe ſich nordwärts wenden wo die Oſtſeewogen an
Dünen hranden wo die Nordſeefluth die Deiche beſtürmt überall
iſt das Gefühl t erwacht Wir ſind Einer Mutter Kinder
Eines ſtarken Volkes Stämme und Bürger Eines Kaiſerreichs Hem
mende Schranken ſind gefallen Raum iſt geſchaffen für jede Kraft
offene u für jedes Streben r Preiſe für das Verdienſt
Wohl darf der Einzelne ſich der n ſeines Vaterlandes freuen
wohl darf er ſtolz ſein auf Deutſchlands Ehre aber ohne Vor
urtheil und Ueberhebung Er muß ſich prüfen ob er werth iſt
ich einen Sohn dieſes Volkes zu nennen muß fragen welche

Forderung die neue Zeit an ihre Kinder ſtellt und ob er ihnen

die Sie heute zu Mir geführt Jch danke Jhnen auch für

genügt Dieſe Forderungen werden nicht leicht ſein denn jel M

äter ein Zeitalter deſto größer die Aufgaben die es an dieinzelnen die es an die Gdemntheit ſtellt Der Redner wies
dann nach wie leicht es in der Blüthezeit Athens dem Bürger
dieſer Stadt geweſen ſei an ihrer hohen Cultur in er Rich
tung Theil zu nehmen und wie ſchwer es heute ſei ſich auf die

öhe der Bildung zu erheben Unſere Cultur iſt weſentlich ein
erk des Geiſtes und des Willens einer widerſtrebenden Natur

in hartem Kampf abgedrungen und abgerungen Die Mittel
dieſen Kampf zu beſtehen nehmen wir großentheils aus der Ver

angenheit vor allem aus dem claſſiſchen Alterthum ohne deſſen
enntniß uns keine Kunſt keine Wiſſenſchaft kein Den

unſerer Tage verſtändlich iſt Daher die Rothwendigkeit der
Bildung den Unterbau einer Vorbildung zu geben welche zu er
ringen ein großer Theil der Jugendzeit aufgewendet werdenn aber nicht ohne reichen Gewinn aufgewendet wird Vor
allem unerläßlich iſt die Vertiefung in Geiſt und Kunſt des
Alterthums deshalb für uns weil wir mehr als andere moderne
Nationen des angeborenen Geſchmacks ermangeln Hier gedachte
der Redner mit Dank der Ausgrabungen in Olympia durch
deren Veranſtaltung die Regierung unſeres Kaiſers tiefe t
in das was uns noth thue bekundet habe Unſer ſittliches
Jdeal endlich ſteht hoch über dem des Alterthums tiefer iſt der
Abgrund unter uns höher der Himmel über uns gewordenünſer Gewiſſen ſteckt uns ein Ziel das kein Erſchaffner erflogen

hat Und dennoch darf es nicht niedriger geſteckt werden
Tauſend drohende und widerliche Erſcheinungen unſerer Zeit
zeigen uns daß unſere Cultur und unſere Wohlfahrt nicht
nur Feinde ringsum nein auch im Jnneren Feinde hat
denen entgegengetreten werden muß und das kann nur geſchehenwenn das höchſte Jdeal feſtgehalten wird Erfüllt aber kann
dies nur werden wenn wir die Gottheit in unſern Willen auf
nehmen Das zu thun raſtlos nach höchſter Bildung dem Zu
ſammenklang reichen r mit Schönheitsempfindung und
ſittlichem Willen zu ſtreben das iſt die Pflicht die uns die
Wiedergeburt Deutſchlands auferlegt Der Redner ſchloß ſo
Kehren wir in Gedanken noch einmal auf den Niederwald zurück
ommen wird im Laufe der nächſten Jahre der Tag wo ſich

dort wieder Schaaren auf Schaaren drängen um das vollendete
noch verhüllte Monument Möge dann wieder umgeben von
den Seinen unſer Kaiſer Wilhelm daſtehen ungebeugt von derLaſt der Achtzigerjahre und wenn auf ſeinen Wink die Hülle
fällt und hoch oben auf dem thurmgleichen Unterbau die Erz
eſtalt der Germania rieſenhaft und herrlich emporragt die
Kaiſerkrone hoch in der Rechten die Linke am lorbeerumwunde
nen Schwert möge dann der Jubel des hohen Moments voll
und rein widerhallen aus allen Gauen des innig geeinigten
friedegeſegneten fröhlich erblühenden Vaterlandes Bei dem
Feſtacte der Latein iſchen Schule des Waiſenhauſes hielt
Herr Director Pr Adler die Feſtrede

Jm Saale des Kronprinzen hatte ſich am Nachmittag eine zahl
reiche und glänzende Geſellſchaft verſammelt Der Saal war mit
grünen Laubgewinden geſchmückt und die Mitte der Rück
wand zierte eine geſchmackvoll arrangirte Gruppe von grünen
Laubgewächſen aus welchen die weiße Büſte des Kaiſers Wil
helm effectvoll hervortrat hinter welcher von einer Zuſammen
ſtellung von Fahnen die deutſchen preußiſchen en u a
Farben prangten noch mehr ſich abhebend Die Feſttheilnehmer
gruppirten ſich Länge des Saales einnehmende
Tafeln Die oberſten Würdenträger der Univerſität der Prö
vinzialverwaltung die oberſten Behörden der Poſt Telegraphie
des Steuerweſens unſerer Stadt Lehrer hieſiger Bildungs
anſtalten eine zahrei e Schaar angeſehener n
ger bildeten die feſtliche Verſammlung Die Muſik ſtimmte
das Heil unſerm Wilhelm Heil an und bald machteſich eine fröhliche Feſtſtimmung geltend Der einzige Trink
ſpruch des Feſtes galt unſerm greiſen Kaiſer und wurde
vom Curator unſerer Univerſität Herrn Geheimen Rath Röden
beck in kurzen kernigen Worten ausgebracht Das menſchliche
Leben währet 70 Jahre und wenn es hoch kommt ſo währet
es 80 Jahre ſo begann der Redner und wenn es köſtlich
eweſen iſt ſo iſt es Mühe und Arbeit geweſen An Mühe und

Arbeit und Noth iſt auch unſeres Kaiſers Lebenslauf reich genug
geweſen Der Sohn der Königin Louiſe ſah in ſeiner Jugend
die Zeiten der Erniedrigung Preußens und Deutſchlands all
die Kämpfe all das ſchwere Ringen der deutſchen Nation hat er
mit erlebt und iſt nicht unthätig dabei geblieben Aber ihm
dem Demüthigen dem eifrig Thätigen dem begeiſterten Patrioten
iſt es auch vom Schickſal gegeben worden ſchön zu vollenden
was die Beſten unſeres Volkes erſtrebten des deutſchen
Reiches Herrlichkeit auf s Neue zu erwecken und in die
Wirklichkeit zu führen Wir dürfen ihn preiſen wie die
Römer ihre Jmperatoren prieſen als pius inelytus Victor
ac trimuphator semper augustus u ſ f Freuen wir uns heute
ſeines unſeres Glückes Nicht alle mit gleichem Eifer
ſtrebende Fürſten konnten ſich gleicher z freuen ſo
vor Allen ſein königlicher Bruder deſſen Handlungen nach eines
großen Geſchichtſchreibers Ausdruck in weite Ferne wirkten ohne
ihm ſelbſt Befriedigung zu gewähren Das Haupt unſeres
Kaiſers aber ſchmückt eine dreifache Krone des Glücks Und er
der Beſcheidene iſt darum doppelt zu preiſen weil die Götter ihn
lieben wie Achilleus nicht minder herrlich nicht minder ein
Held weil Hephaiſtos ſelber ihm das Schild geſchmiedet Und
ſeines Glückes dürfen wir um ſo mehr uns freuen weil die
Grundſäulen auf denen es ruht unerſchütterlich erſcheinen denn
zu den göttlichen Segnungen fügt er die menſchliche Demuth
Um ſo mehr dürfen wir uns darf ſich unſer Volk getroſt der
freudigen Hoffnung hingeben daß des Kaiſers Glück von dauern
dem Beſtande ſei und unerſchüttert bleibe ſo daß es ihm gelin
gen wird auch die inneren Schwierigkeiten mit denen unſere
nationale Entwicklung gegenwärtig noch zu kämpfen hat ſiegreich
zu überwinden dem Kaiſer Wilhelm zum Ruhm und zur Freude
unſerem Volk und den zukünftigen Generationen zum Heil und

um drei die

zum Segen Seiner Majeſtät unſerm allerverehrten Kaiſer
Wilhelm ein dreifaches jubelndes Hoch Aus vol
len Herzen ſtimmte die geſammte Feſtverſammlung in
dieſes Hoch drei Mal ein und nachdem das Hoch und der
rauſchende Tuſch der Muſik verklungen war begann eine ſo
ungezwungene heitere Stimmung an der Tafelrunde Platz zu

ne daß gewiß die meiſten der Theilnehmer am Schluß des
Mahles mit dem Eindruck von einander ſchieden daß hier nicht
ein officielles Feſteſſen ſtattgefunden hatte ſondern eine zwang
loſe Vereinigung von Männern zu einer Feier an der jeder mit
dem Herzen betheiligt war Mögen noch oft in den deutſchen
Gauen zum Geburtstag unſers greiſen Heldenkaiſers deutſche

n fröhlich wehen und deutſche Herzen höher ſchlagen
Die ſtädtiſchen Behörden hatten ſich zu einem Feſtmahle
im Schützenhauſe vereinigt hier wurde der Toaſt von dem
Director des Gymnaſiums Prof Dr Naſemann ausgebracht

Das Militagir feierte den Tag mit Feſtparade am Vor
mittag bei welcher Obriſtlieutenant v Nordhauſen das Hoch
auf den Kaiſer ausbrachte Abends mit Ball in verſchiedenen
Lokalitäten An letzterem betheiligten ſich auch die Officiere und
durch launige Vorträge und kleine Aufführungen 2c welche der
Bedeutung des Tages angepaßt waren erhielt auch dieſer einen
feſtlichen Charakter

Der Krieger Verein zu Halle a S beging die Feier des
Geburtstages des Kaiſers zugleich mit ſeinem Stiftungsfeſte dem
18 ſeit Beſtehen des Vereins in ſeinem feſtlich geſchmückten
Vereinslokal Berggaſſe 41 Durch den Nereins Hauptmann
Fiſcher in erwärmender Rede auf die Bedeutung des Tages hin
Kaßacſen ſtimmte die Verſammlung begeiſtert in des durch den
elben auf Kaiſer Wilhelm ausgebrachte Hoch ein Die weitere

Feier verlief unter Geſang patriotiſcher Lieder humoriſtiſchenVorträgen 2c in heiterſter und befriedigendſter Weiſe

Schwurgericht Jn der erſten diesjährigen Sitzungs Periodekommen folgende Sachen zur Verhandl 8 ung
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ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle Schmiedel
Friedrich Ernſt Gottlob Max Arbeiter aus Halle verſuchter
ſchwerer Diebſtahl und vollendeter einfacher Diebſtahl im Rück
falle Grübler Guſtav Robert Eiſenbahnarbeiter aus
Landsberg Doppelehe Lautenbach Heinrich Carl Ferdi
nand Bäckerlehrling aus Großfurra UrkundenfälſchungDienstag 26 März ochner Emilie geb Eelle aus
Delitzſch ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle
Fee Wilhelmine geb Böſenroth Wittwe aus Altendorf
Blutſchande Nürnberger Wilhelm Ziegelſtreicher aus
Gehofen Meineid

Mittwoch 27 März Steffen Chriſtiane Amalie gebHeydrich aus Halle ſchwere Kuppelei Booſt Wilhelm
Aftitgann aus Röſa ſchwerer Diebſtahl im wiederholten

ückfalle
Donnerstag 28 März Hinſche Friedrich Armenhäusler

aus Zörbig vor Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg
Trommer TCarl Maurerlehrling aus Nietleben Ver

brechen gegen die Sittlichkeit
Freitag 29 März Ziegler Friedrich Jnſtrumenten

macher Ziegler Auguſt Fuhrmann beide aus Sangerhauſen
Münzverbrechen

Sonnabend 30 März Beyer genannt Weiſe Friedrich
Wilhelm Fuhrmann aus Sangerhauſen Nothzucht

Montag 1 April Steckel Julius Oebſter Binder
mann Wilhelm beide aus Sangerhauſen Mord

WMeteorvlogtiſche Statton

22 März 10 U Ab 23 März 8U Mrg
Barometer Millim 747,99 745,63
Thermometer Celſins 225 2,50Rel Feuchtigkeit 93,2 91,4ind NW1 NW1Jm Laufe des geſtrigen Tages trat allmählig Aufheiterung ein
und abends war der Himmel zeitweilig unbewölkt Der Wind
hatte ſich gleichzeitig faſt ganz gelegt Heute ſteht das Barometer
iemlich tief der umzogene Himmel zeigt Neigung zur Auf
iterung Schwacher Südweſt
Die Saale welche in den letzten Tagen gefallen war iſt

wiederum geſtiegen und aus den Ufern getreten
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 März 8 Uhr morgens Jn einem großen Theile Europas
herrſchte unruhiges Wetter abwechſelnd Regen Schneeſchauer
und Sonnenſchein die Temperatux war in der Umgebung der
Nordſee am tiefſten geſunken im Südoſten war ſie am höchſten
im nördlichen Theile des Continents ſtand auch das Barometer
am tiefſten Weſtliche und nordweſtliche Winde waren vor
herrſchend im Norden traten ſie ſtärker auf als im Süden
Haparanda 7 Nord mäßig halb bedeckt Petersburg 0 Südoſt
ſchwach Schnee Moskau 7 Nordweſt ſtill wolkenlos Stock
en 4 Südweſt ſtürmiſch Schnee Memel 1 Weſt ſteif
eiter Hamburg 2 Weſt friſch halb bedeckt Breslau 5 Süd

weſt ſchwach Regen Wien 5 Weſt leicht bedeckt München 2
Südweſt mäßig bedeckt Caſſel 4 Nordweſt ſchwach wolkig
Karlsruhe 6 Südweſt leicht bedeckt Crefeld 5 Nordweſt
mäßig wolkig Paris 7 Weſt ſchwach bedeckt

Es liegen jetzt Nachrichten aus Lima vom 12 Febr vor
welche wiederum Einzelheiten über das Erdbeben in den letzten

Tagen des Januar bringen Die Erdſtöße erſtreckten ſich über
einen Zeitraum von einer Woche und begannen am 23 n
Jquique ſtürzten mehrere Häuſer ein und begruben die Be
wohner unter den Trümmern Tarapacas Piſagua Arica

hatten zugleich durch die die Stadt überfluthenden Meereswogen
zu leiden Pico liegt faſt ganz in Trümmern die Erderſchütte
rungen warfen die Petroleumlampen um es entſtand Feuer und
dies zerſtörte faſt die ganze Stadt Das großartigſte Schauſpiel
bot am 28 und 29 Januar das ſtürmende Meer von Callao
Waſſerberge von nie geſehener Höhe wälzten ſich gegen die Stadt
riſſen wie Wien eine Menge der ſchwerſten Quadern aus den
feſtgefugten Werftanlagen der Muelle Darſena ſpülten mehrere

Noth die erſchreckten Bewohner ſich retteten und überſchwemmten
weit und breit die anliegenden Plätze deren Buden hilflos auf
den Wogen trieben So wuchtig war der Wogengang daß die
Fluthen die Eiſenbahnſchienen verdrehten die Geſchütze an denFeſtungsbatterien zurückſchleuderten und mächtige Steinblöcke
weit über das Geſtade wärfen Neun Menſchen wurden von
den rücklaufenden Wellen ergriffen und in die See getragen wo
ſie ihr Grab fanden

Vermiſchtes
Ausſtellung von PoſtCurioſitäten Jm Reichstagsgebäude

hat der Generalpoſtmeiſter den Reichsboten eine hübſche Ueber
raſchung bereitet Es iſt eine Ausſtellung von Modellen oſtin
diſcher Poſteinrichtungen welche dem Deutſchen Reichspoſtmuſeum
von der britiſchindiſchen Poſtverwaltung aus Anlaß des Eintritts
Jndiens in den Weltpoſtverein zum Geſchenk gemacht wurden

päiſchen Comforts gemacht werden wir erblicken in zierlicher
Arbeit das Modell eines vierrädrigen Poſt und Reiſewagens
mit Schlafvorrichtung ferner zwei Modelle eines zweirädrigen
Wagens für Bergſtraßen das Modell eines Poſtbeſtellungswagens
in Bombay und das eines zweirädrigen Wagens mit Ponis be
ſpannt Die gewaltigen Ströme des Landes erfordern für den
Poſtdienſt eigens erbaute Schiffe ſo zeigt ſich ein Poſtſegelboot
r den Golf von Bombay ein Dug out beſondere Art von

joot mit runder Ueberdachung aus Schilf in drei Theilen ein
birmaniſches Poſtboot mit viereckiger Ueberdachung von Schilf
Als zwei für occidentale Augen ganz ungewohnte poſtaliſche Ein
richtungen können bezeichnet werden das Modell eines en
zuſammengeſetzt aus Kürbiſſen und einem Netz von Srricken
welches von Eilboten zur r der Poſtſachen auf
Flüſſen benutzt wird und ein zweites Floß zu gleichem Zweck
das aus irdenen Töpfen und einem Bauernbett von Stricken ſich
zuſammenſetzt Weiterhin präſentirt ſich die Figur eines indiſchen

Reichspoſt Verwaltung noch entbehrt Dieſe Art Poſtdiener haben
nämlich einen Poſtſack entweder auf den Rücken feſtgeſchnallt
oder an einen Stock befeſtigt den ſie über der Schulter tragen
Der Stab iſt gewöhnlich an einem Ende mit kleinen Glöckchen
verſehen während das andere Ende mit einem Spieß verziert iſt
Das Geläute der Glöckchen dient zu zwei Zwecken der eine
giftige Reptilien und Raubthiere die ſich in dunklen Nächten
auf der Straße befinden mögen zu verſcheuchen der andere von
der Ankunft der Poſt zu benachrichtigen Das Spießende des
Stockes dient im äußerſten Falle zur Vertheidigung Das
Modell eines Landpoſtboten zeigt einen Lederſack mit zwei Ab
theilungen die eine für Briefe zur Beſtellung die andere für
einzuſammelnde Briefe Jn photographiſchen Abbildungen end
lich erblickt man indiſche Poſtboten einen Poſtboten mit Velociped
eine Kameelpoſt und verſchiedene architektoniſche Anſichten von
Poſtgebäuden

Deputation aus Norderney Um die Begnadigung der
wegen Landfriedensbruch verurtheilten Jnſulaner vom Kaiſer zu
erbitten begab ſich eine Deputation nach Berlin

dort errichtete Häuſer fort aus deren Fenſtern mit Mühe und 1

An die Poſtwagen darf freilich nicht der Anſpruch eines euro

Hurkara das heißt Poſtrevers eine Species deren die deutſche V

Tore e M der Profeſſer d
Jn Göttingen ſtarb am 20 d M der Profeſſor derTheologie r ch heih Ehrenfeuchter im Alter von

64 Jahren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Halle 23 März Bericht des Börſenver Secr Weizen
000 bei feſter Stimmung unbedeutendes Geſchäft reiſe un

verändert Winger 188 197 beſſerer 200 206 feiner
208 215 M Roggen 1000 gleichfalls unverändert
153 156 Gerſte 1000 Landgerſte geringe 174 183
beſſere 186 192 feine u Chevalier 195 198 Gerſten
an 50 14,50 15,50 M Hafer 1000 140 156 M

en enfrüchte 1000 K Futter Erbſen 162 165 M Kochiſen 188 is9 M Victoria Erbſen 180 204 Bohnen
50 10 11M Linſen 50 10 13 Kümmel 50
39 40 M Wicken 1000 156 159 M Mais 1000 149155 M Lupinen 1000 gelbe 129 132 M Kleeſaaten 50

roth 140 142 weiß 140 165 ſchwed 80 95
Esparſette 19 21 M Stärke 50 bei guter Frage Stim
mung recht feſt 22,50 23 M Spiritus 10,000 Liter Proc
loco feſt Kartoffel 52,75 Rüben 80,75 M Rüböl
50 K M Solaröl 50 9,50 M loco bis JuniLieferung Malzkeime 50 52 5,50 M Futtermehl 50
7,75 8 M Kleie Roggen 5,70 6 M Weizenſchale 5 M
Weizengrieskleie 5,25 M Oelkuchen 50 7,30 7,80 M Heu50 g 3,75 M Stroh 50 Kilo 2,25 M

Halle 23 März Bericht von H Wagner Sohn
Zufuhr knapp Tendenz und Preiſe unverändert Weizen 12
Säcke à 85 K br 200 216 M Poggen 12 Säcke à 84 K br
150 156 M Gerſte 12 Säcke a 75 K br 168 M feine und
Chevalier 171 177 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 90 96
M Mais 1000 K n 156 Victoria Erbſen 12 Säcke
à 90 K br 200 210 M Lupinen 1000 126 130 M

alle 21 März MehlBörſenverein Weizenmehl 00d Ut v und s M Weizenmehl 0 14,25 14,50 M
Roggenmehl 0 11 M Roggenmehl 0/1 10,50 M Futtermehl8 e Roggenkleie 6 M Weizenſchaalen 5 M Alles für 50 K
N etto

alle 22 März Zuckerbericht Rohzucker Für erſtepübutte traten Exporteure in dieſer Woche nicht als Käufer auf

und da auch inländiſche Raffinerien dem belangreicher auftreten
den Angebot gegenüber ſich zurückhaltender zeigten ſo blieb der

erkehr zu ungefähr letzten Preiſen ein ruhiger Nachprodukte
wurden etwas beſſer bezahlt Umſatz 1,200,000 Kilo 24,000
Etr Kornzucker 9790 67,00 do 9600 65,00 Nach
producte 94 89 58,00 51,00 Melaſſe o Tonne 8 40
8,20 M Raffinirter Zucker Die Umſätze in Broden und ge
mahl Zucker beſchränkten ſich in dieſer Woche auf den dringen
den Bedarf und mußten ſeitens der hin und wieder
Preisconceſſionen eingeräumt werden Umſatz 19,000 Brode und
130,000 Kilo 2600 Ctr gemahl Zucker Raffinade I o F
83,50 do II o F 82,50 Melis J o F 81,50 81 00
Gemahl Raffinade m F 78,00 76,00 gemahl Melis I m
F 75,60 73,00 do II m F 72,00 71,00 Farin
blond gelb m F 67,00 65,00 M do braun 54,00 50,00 M

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 22 März Ab Unterh 3,10 23 Morg 16

d 22 De Pweht 4,48 23 Merg 4,58 Calbe 21 März
erh 2,09 Unterh 3,09r Artern 21 März Ab Oberb 2,64 Unterb 2,58

bgepasste Oberhemden
im Rücken zu ſchließen

Genau ſo weit fertig wie es untenſtehende Zeichnung
S

c e e
l 2 3 7

Exactes
Passen

un buäo

Wuo pv

Wir bitten b BruſtwJ Maaß des Kragens oder einen ſolchen mitzuſchicken

utz
o
u end

Quantitäten beziehen und nur per Cassa kaufen
Wir verwenden

Dauerhaftigkeit wegen den Preis erhalten hat und für den
eines und ſchwerſtes Leinen reines Leinen dreifach

Es kommt demnach e2 Meter beſten amerikaniſchen Shirting zu dem niedrigſten
Detailpreiſe à 70 gerechnet

und Einſatz dreifach reines Leinen extra fein für die

obere LageHals und Aermelbündchen ungerechnet

erial dazu wenn es zum Detailpreiſe gekauft wird

zurückzuerſtatten
Probehemden geben wir gern ab

Amerik Wäſche Fabrik
von

uust roh erSs
New York reat war

Feste Preise
per Cassa

c ch

roſchken und Preſchwagen Ein faſt neues elegantes

raucht zu billigen Preiſen

eßen

bei Beſtellungen die Bruſtweite anzugeben und das
en mit en Aermel ſchicken wir

ſtets lang da ſie wenn erforderlich beliebig kürzer geſchnitten werden können

Mit unſeren abgepaßten Oberhemden führen wir in Deutſchland
inen Artikel ein den wir nur dadurch für den beſtimmten Preis zu geben
rmöglicht ſind daß wir das Material dazu direct von der Fabrik in großen

für den Rumpf den beſten Amerikaniſchen Shirting
Wamnsutta EIiIIs melcher bei faſt allen internationalen Ausſtellungen

vegen der r7pit des Gewebes ſowohl wie beſonders der außerordentlichen

1,75

1,25

nſer zum größten Theil fertiges Oberhemd billiger zu ſtehen als das Ma

Wir garantiren dieſen Artikel in jeder Beziehung und verpflichten
ns ſollte er nicht vollſtändig Zufriedenheit geben ohne Weiteres das Geld

ine Grimma ſche Str 29Leipzig 1 Etage

A SCRhuEEECA Wagenbauer
alle a gr Märkerſtraße 10 Nähe des Marktes

Große Auswahl von Halbverdeckten und Jagdwa 5 a d geh

Gustav Flann jumiorehrere Ganz Verdeckte Halbverdeckte und Offene Wagen wenig ge

ngiebtet 2 102
nd beſt

England

ten u

Rechte gestickte Battisttücher

Flanell Röcke

2

Leinene Taschentücher mit Monogrammen u Ecken
Verzierungen in Handſtickerei

Corsetten Beinkleider weisse UVnterröcke
Glatte und feine geſtickte Garnituren

Bruchbandagen
Leibbinden
Mutterkränze
Spritzen

t e Gummistoff zu Betteinlagen
empfiehlt billigſt in nur guter Waare

Teinen und Wäſche Fabriß

e Halle a Markt 18 neben der Hirſchapotheke
Für CGoOnfrmandinnen alte empfohlen

Weisse Kleidermulls Schottische Battiste
Nansocs Rips Piques Brillantimes
Brocade haltbare durchbrochene Stoffe

D Kertzscher Vandagiſt
vorm J G Dietrich

Leipzigerſtr 5 vis vis d gold Löwen

Kegelſpiele
Pockholzkugeln
Kegeltafeln

empfiehlt in großer Auswahl zu billi
gen Preiſen

Wilhelm Berger
Leipzigerſtr 91

Schubkisten

Garcdin
Auch dieſes Jahr arrangirte ich einen

welchen mit dem Bemerken bekannt mache daß

im Preiſe herabgeſetzt habe

Albert RohrigEinſatz extra

A 3

empfehlen billi

Fl Batist Wansoc
Weisse und wollene Röcke

Kragen, Manchetten

Garr inen Ausveri cauit
größerer Poſten gestickter Gardinen welchen ganz bedeutend

99 Leipzigerſtraße 99

Wuunrr Gonfirunmation
ſtT Piqué Brocade,Wasehentiülcher glatt und geſtickt Garniäturen

Markt 5 Geschw Jüclel Martt 5

Nagelkisten
Koffer
Laden

empfiehlt in allen Größen billigſt
Wilhelm Berger

Leipzigerſtr 91

6ä Värtner Verein
Heute Sonnabend Verſammlung
im Reſtaurant Mahyer

Dem Frl Luischen Voigt zu ihrem
21 Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes
Hoch daß das ganze Voigt ſche Haus
und ganz Räthern wackelt

Familien Nachrichten
Verlobungs Anzeige
Anargarethe Fredi
Paul Hettele

MünchenHalle
TodesAnzeige

e T

darunter vorzugsweiſe ein

Nachf

Oberhemden ſanft und gottergeben unſere gute

Shlipse Emma Knittelin ihrem 23 Lebensjahre
Dieſe Trauernachricht zeigen wir

Garantie

aus der Brauereider üta s Be o Sonntag den 24 März Bockbier Felſenkeller Dresden

83Grab Monumente Kreuze Rillen c
in Sandſtein Marmor Eiſen c auf Lager und fertigt billigſt mit mehrjähr

O Landmann sen
neue Promenade 10

Theilnahme tiefbetrübt an
Beeſen afE den 21 März 1878

Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Allen Denen welche bei der am 21

Biidhauer

a Mille 14 K frei aus d Mts ſtattgefundenen Beerdigung
unſeres guten Sohnes Richard ſo
reichlich ihre Liebe und Theilnahme be
wieſen haben ſagen wir hiermit unſern
beſten Zöllmer u Frau

f Speck u Pfannkuchen Geſellſchaftsabend

offerirt
ank

Heute verſchied nach ſchwerem Leiden

Weduro ihren vielen Freunden und
Bekannten mit der Bitte um ſtille

a J 4

e



jeder Art

4 Markt 4S J Lealle a d S

Schnellste
und prompte
Efectuirung
ausWärtiger
Aufträge
V 20 M an

4 Markt 4
Confection Seiden Mode Leinen u Baumwollwaaren Schirmlager

Feste PreiseGros Detail
Neu eingekührt

S

Erstlingshemden
T Sämmtliche Hemden ſind aus beſtem e

cBow las Wäschegeruyrt en mit reichem Stickerei und Spitzen Arrangement

Damenhemden mit Spitzenbeſat z
Damenhemden ohne VeſatzS Herrenhemden in eleganter Ansführung

e Mädchen und Knabenhemden in jeder Größe
7

Neu eingekührt
2 er 75 Pfg
7 331 50 Pfg SJ 7 7 4 7 7 1 Mk 50 Pfg

von 75 Pfg an
7 9 7 h 7 17 7 17 b 4 45 Pfg

und in der Wäſche als vorzüglich anerkannt

Möbel

g S SZum beborſtehenden

Wohnungswechsel
offeriren

8/4 104 und 124 preit Mtr von 65 Pfg an

J Töll mit Mull und Tüll Cardinen u
Auswahl außergewöhnlich billig

Cardinen Cöper u Kattun verein von
Bettdecken von Pgtramaäura ßauwwollo

in Pa Pa Qual Paar A 4,50

wolle Stück von 5 A an
Tülldecken in ganz neuen Deſſins 73 Pfg

mnitausehn gen

Roule allX Cattun in allen Breiten Mtr v 39 an

züge betttücher ete etc
in reichhaltiger Auswahl zu billigen aber feſten Preiſen

J A J Jacobowitz C
Gr

e

darbeit mit Or BaumSteppdecken Hante it OriginalVaum

Tüll u Mull Kanten ehe Wiener don

Sieb Pilet Damast Zwirn u Mull Gardinen

Bettdrells Züchen Inlette fertige Be

8 J rM Gro ßes es Lager 57
goldener und ſilberner et 4460h r l n

e ene

un 51199 S

5

Mobel Magazin der vereinigten Tigehler meister

ne r S Markt Rother Thurmanban
Meru KKiüehl Uhrmacher

Halle le S Leipzigerſtr 33am m Thurm

Taschenuhren Tag Datum und Monat
mit und ohne Remontoir ſelbſt und immer richtig
Syſtem ohne Schlüſſel ſtellendaufzuziehen S

Wächter ControlleRegulatoruhren Ahren
Eieder Facon und Größe beſter Syſteme

Stutzuhren Thurm Uhrenvergoldet u in Bronce volle Stunde und Viertel
r Stunde ſchlagend 30 Stun

Schwarzwälder a M gehe vege Wrb me tbewäWanduhren teſter Conſtruction w
der Art E7 ReparaturenI Xukuks Uhren W n

De wlas uber und dauerhaft gearbeitetugk ſchen 0 ſa haft g

Bei Bedarf beſtens

A S i i Ialle aSBrüderstrasse 2 am MarktTischdeckenDie weſen ſcitDie Teinen u J Wille rin

N G Dem uth Neunhäuser 34
empfiehlt in dauerhaften r und J billigſten Preiſen

Braut und Kinder Ausstattungen

erforderlichen Stoffe und fertige Wäsche Confection,

zu sehr billigen Preisen

Weise ramen
engliſches ſchweizer und ſächſiſches Fabrikat in nur guten ge
diegenen waſchbaren Qualitäten empfehle bei billigſter Preisſtellung

C Beseier gr Älrichsſtr 12

Für Confirmanden
offeriren wir als ganz besonders preiswerth

V Unterröcke in ſehr großer Auswahl St v 15 abBeinkleider mit breiten geſtichen Anſätzen Saat nur 15

e vom feinſten Wollatlas mit pra
Elegant 4ſſti
Corſetts in großer Auswahl v 6 i

cke in großer Auswahl St v 1 ab
te Batiſt Tafchentücher St v 4 ab

ab bis zu den Eleganteſten

Taſchentüchern Strümpfen u ſ w zu
bekannt billigſten Preiſen

Alten Denteh Copsnp Geschaft

11 große Ulrichsſtraße 11

Das Neueſte in Kragen und Wanſchetten ſeidenen Shawls und r
Bändern geſtickten Streifen Oberhemden Chemiſetts leinenen

Ei ßen PoſtSchweizer Uuh 6n rcinen Mimnun
habe zum Ausverkauf geſtellt worauf ich meine werthen Kunden be
J ſonders aufmerkſam mache

C Beselier gr Ulrichsftr 12
Rouleaux Stoſfe glatt und geſtreift in allen

Breiten ſowie Rouleaux Spitzen in großer
le Bordüre St n I Auswahl

Beseler gr Alrichoſtr
Für Confirmanden

empfiehlt ſein Lager von Schuhen u Stiefeln in Leder u Laſtingerlannt beſtes Fabrikat gutes Material ſaubere Arbeit und billigſte
Preiſe zur geneigten Beachtung der

Berliner Schuh u Stiefel Bazar
15 Leipzigerſtraße 15

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I M avvgh v

m d

uBimig a

empfohlen

Contobücher
Copirbücher Copirpressen

einpfehle mein gut ſortirtes Lager
Herm Köhler vorm Jul Bürger

gr Steinſtr 14
Zur Pariver Weltausstellung

P a i sPractiſcher Wegweiſer für Paris
und Umgebungen mit einem
neuen Plane von Paris c Preis
1,50

Vorräthig in der Buchhandlung v
O Puppendick Ranniſcheſtr 10

Zum Luartalswethſel
Die Rechtsverhältniſſe zwiſchen Herr

ſchaft und Geſinde Preis 50
Die Rechte der Miether und Ver

miether Preis 50
Vorräthig in der Buchhandlung v

C Puppendick Ranniſcheſtr 10

Kwrohbutwägehe

Rud Sachs 00
Hukfabr gr Ulrichsſtr 55

Die Skrophut Fabris

W Pospicohal
Leipzigerstrasse 14
e ſich zum Waſchen

Zu en u Moderniſiren derſt a
W

Frau A Köppe
Markt 24

empfiehlt ſich zur Annahme
von Strohhüten zum
Waſchen Färben e
Neueſte Formen liegen vor

Alkoholometer
und alle anderen Argeometer für Mine
ralöle Bier Lauge Säuren c empfiehltin ſorgfältig i dnteter Waare am

illigſten

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

e

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle
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e
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